der k. k. Landesregierung im Erzherzogthume 
Oeſterreich unter der Enns. 


. 
\ 


Die Verpflegs⸗Betraͤge in dem hieſigen allgemeinen Krankenhauſe werden 
0 vom erſten e 1 an erhoͤhet. 


Seine Majeftät Shen. laut Hofkanzley⸗ „Decretes vom 
9. d. M. ruͤckſichtlich der gegenwärtigen Zeitumſtaͤnde fol⸗ 

| 47 Erhöhung der Verpflegs⸗Betraͤge im hieſigen allge: 
meinen Krankenhauſe zu beſtimmen geruhet: und zwar 
vom erſten Julius l. J. an iſt der Verpflegs⸗Betrag 
fuͤr einen Kranken in der erſten Claſſe von zwey 


Gulden taglich auf drey Gulden vier und zwan⸗ 


zig Kreuzer; in der zweyten Claſſe von einem 
Gulden auf zwey Gulden acht Kreuzer; und in 
der dritten Claſſe von fünfzehn Kreuzer auf 
fünf und vierzig Kreuzer fuͤr die hieſigen, und 


von vier und zwanzig Kreuzer auf einen Gul⸗ 


den zwanzig Kreuzer fuͤr die fremden Kranken feſt⸗ 
geſetzt. 
Alle uͤbrigen in dem Circulare vom 45 May 1814 
enthaltenen Anordnungen bleib en in ihrer vollen Kraft. 
Wien den 28. e 1817. 


Auguſtin Reichmann Freyh. v. Hochkirchen, 
Nn allgemeinen Hofkammer Vice⸗Praͤſident, und des Nied. Oeſterr. 
Regierungs-Praͤſidiums Verweſer. 


Eduard Guldener v. Lobes, | 
k. k. n. oͤſt. Regierungsrath und Landes : Protomedicne, 
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